
Pariser Verträge 634

Kommunarden ermordet, 60 000 
gefangengesetzt oder zur 
Zwangsarbeit deportiert. Die
P. K. fand von Anfang an unter 
den klassenbewußten Arbeitern 
anderer Länder Unterstützung. 
An der Spitze dieser Solidari
tätsbewegung stand der General
rat der —Ersten Internationale. 
K. Marx und F. Engels unter
stützten die P. K. durch Hin
weise und Ratschläge. Sie leiste
ten eine unermüdliche Aufklä
rungsarbeit über den Charakter 
der P. K. und erschlossen ihre 
Lehren der internationalen Ar
beiterbewegung. Die P. K. bestä
tigte die marxistische Erkenntnis 
von der Notwendigkeit der Zer
schlagung des bürgerlichen 
Staatsapparates als Vorausset
zung für die Errichtung der Dik
tatur des Proletariats. Sie war 
„die endlich entdeckte politische 
Form, unter der die ökonomi
sche Befreiung der Arbeit sich 
vollziehen konnte" (Marx). Die
P. K. unterstrich die Notwen
digkeit revolutionärer Massen
parteien des Proletariats sowie 
des Bündnisses der Arbeiter
klasse mit der Bauernschaft und 
den städtischen Mittelschichten. 
Sie förderte die weitere Entwick
lung des Marxismus (—> Marxis
mus-Leninismus) und dessen 
Durchsetzung in der'Arbeiterbe
wegung. Mit der P. K. begann 
ein neuer Abschnitt in der Ge
schichte der internationalen Ar
beiterbewegung, der durch das 
Wachstum der Arbeiterklasse 
und ihre allseitige Vorbereitung 
auf die entscheidenden Klassen
kämpfe gekennzeichnet war. Das 
historische Beispiel der P. K., 
ihre welthistorischen Erfahrun
gen über den Weg der Arbeiter
klasse zur Macht, fand in der 
—>- Großen Sozialistischen Okto
berrevolution mit der Errichtung 
der Sowjetmacht seine schöpfe
rische Weiterentwicklung.

Pariser Verträge: in Paris unter- 
zeichnetes aggressives Vertrags
werk, das aus zwei- und mehr
seitigen Abkommen zwischen 
den USA, Großbritannien, Frank
reich sowie allen anderen Staa
ten des -> Nordatlantikpaktes 
und der BRD besteht; unter
zeichnet am 23. 10. 1954, in Kraft 
getreten am 6. 5. 1955. Die P. V. 
wurden für die Dauer von 50 Jah
ren in Kraft gesetzt. Nachdem 
die Bildung einer sog. Europä
ischen Verteidigungsgemeinschaft 
am Widerstand des französischen 
Volkes gescheitert war, wurden 
die P. V. von den Westmächten 
unter Bruch des —> Potsdamer 
Abkommens abgeschlossen, um 
das Rüstungs- und Militärpoten
tial der BRD den aggressiven 
Zielen des imperialistischen 
Paktsystems unter Führung der 
USA nutzbar zu machen. Die
P. V. bestehen aus einer Vielzahl 
von Abkommen, Protokollen, Re
solutionen usw. Zur ersten 
Gruppe gehören die von den 
USA, Großbritannien, Frankreich 
und der BRD Unterzeichneten 
Dokumente. Hierzu zählen der 
sog. Deutschlandvertrag und das 
Abkommen über den Aufenthalt 
ausländischer Truppen auf dem 
Territorium der BRD. Die zweite 
Gruppe enthält Dokumente, die 
sich auf die Westeuropäische 
Union beziehen. Zur dritten 
Gruppe gehören Dokumente 
über die gegenseitigen Beziehun
gen zwischen der Westeuropäi
schen Union und der NATO, ins
besondere das Protokoll über 
den Beitritt der BRD zur NATO. 
Der wichtigste Inhalt der P. V. 
besteht in der Umbildung der in 
Übereinstimmung mit dem Brüs
seler Pakt errichteten Westunion 
in die Westeuropäische Union 
unter Teilnahme der BRD. For
mell wurde das Besatzungs
regime aufgehoben und den Im
perialisten der BRD gestattet.


